
Rahmenbedingungen. Die praktische Umsetzung der Vor-
schläge wird erleichtert durch eine Zusammenstellung
konkreter Führungsinstrumente und durch Experteninter-
views, in denen ein Rechtsanwalt und drei Fachleute der
Beratung über ihre Tätigkeit für NPOs berichten. Damit
enthält das Buch wertvolle Hinweise und Anregungen für
Führungskräfte im gemeinnützigen Sektor.

Der Caritasverband zwischen Kaiserreich und Wei-
marer Republik. Zur Sozial- und Mentalitätsgeschichte
des caritativen Katholizismus in Deutschland. Von Cathe-
rine Maurer. Lambertus-Verlag. Freiburg im Breisgau 2008,
328 S., EUR 30,– *DZI-D-8446*
Die Autorin blickt in diesem Buch auf die über 100-jährige
Geschichte des Deutschen Caritasverbandes e.V. zurück.
Die Untersuchung, die sowohl die Methoden der Kirchen-
und Sozialgeschichte als auch der Verbandsgeschichte
einbezieht, stellt drei Charakteristika für das Wirken dieses
großen kirchlichen Wohlfahrtsverbandes heraus: die Wah-
rung der konfessionellen Identität, die Entwicklung wissen-
schaftlicher Methoden (Caritaswissenschaft) und den Auf-
bau einer effizienten Organisation. Sie beschreibt die Jahre
der langwierigen Etablierung des Verbandes vor dem Ers-
ten Weltkrieg und macht deutlich, wie sehr die Zeit der
Weimarer Republik für seine Verwurzelung im dualen Sys-
tem der deutschen Wohlfahrtspflege entscheidend war.
Das Buch zeigt somit einige der Voraussetzungen für das
Überleben des Verbandes während des Nationalsozialis-
mus und trägt zum Verständnis seiner wichtigsten, auch
heute noch geltenden Grundorientierungen bei.

Religionsmonitor 2008. Hrsg. Bertelsmann Stiftung.
Verlag Bertelsmann Stiftung. Gütersloh 2008, 285 S., EUR
14,95 *DZI-D-8447*
Welche Glaubensrichtungen gibt es in der Welt? Welchen
Einfluss hat die Religiosität auf politische Entscheidungen,
auf die Erziehung der Kinder, auf den Umgang mit der Na-
tur, der Sexualität oder die Bewältigung von Lebenskrisen?
Welche Vorstellungen gibt es von Gott oder dem Göttli-
chen? Dieser Religionsmonitor analysiert die Religiosität
der Menschen in dieser Tiefe. Fachkräfte aus Psychologie,
Religionswissenschaft, Soziologie und Theologie verglei-
chen die Weltreligionen und die individuelle Religiosität
von über 20 000 repräsentativ ausgewählten Personen
aus allen Kontinenten und religiösen Kulturen. In diesem
Band werden die Ergebnisse aus Deutschland, Österreich
und der Schweiz dargestellt und kommentiert.
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